
für die Stadt Witdvad
Erscheint Dienstags » Donnerstags und Samstags

Bestellpreis vierteljährlich 1 Mk . 10 Pfg . Bei allen wärt ,
teuibergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach¬
barortsverkehr vierteljährlich 1 Mk . 15 Pfg . ; außerhalb

desselben 1 Mk. 2V Pfg . ; hiezu 16 Pfg . Bestellgeld .

Anzeiger
für Witdvad rr. Mrngevung .

Die EinrücknngSgebiihr
beträgt für die einspaltige Petitzeile oder deren Rau « 8 Pfg .,
auswärts 10 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg . Anzeigen müsse»
den Tag zuvor aufgegeben werden ; bei Wiederholungen

entsprechender Rabatt .

Hiezu : Illustriertes Sonntagsülatt und während der Saison : Amtliche Fremdenlistq .

Vir. 149 j Donnerstag , den 12 . Dezember 1912 48 . Jahrgang .

Lokales . wünschten Unterlagen in weitere Beratung über
den Gegenstand einzutreten.

Nach dem vom Stadtbanamt vorgelegten Kosten -
'

Voranschlag betragen die Baukosten der Gas - und
! Wasserleitung in der Löwenbergstraße vom Hause

Sitzung der Gemeinde -Lrollegien
am 6 . Dezember 1912 .

Gemäß Art. l6 der Gemeindeordnung wird des Ludwig Aldinger bis zur Uhlandshöhe
für die heurige Bürgerausschußwahl die Wahl von 5400 Mark. Die Kosten der Leitungen gestalten
zwei Beisitzern und deren Stellvertretern vorge- sich also beträchtlich höher , als bisher angenommen
nommen. Es werden als solche gewählt : vom wurde, und es fragt sich , ob die Stadl wegen der
Gemeinderat als Beisitzer Gustav Riexinger ; als zu erwartenden 3 Anschlüsse, nämlich des Erhol-
Stellvertreter Karl Eitel ; vom Bürgerausschuß ungsheims der OrtskrankenkasseZuffenhausen, des
Wilhelm Rath als Beisitzer und Dr . Metzger Hammer '

schen Neubaues und des Schmid ' schen
als Stellvertreter. - Hauses , sich zu einem derartigen Aufwand ent-

Als Kapitalbriefverwahrer für die Bergbahn - ^ schließen kann . Die Ortskrankenkaffe Zuffenhausen
Verwaltung wird gemäß 8 148 der Vollz. -Verfg / und Karl Schmid, die wegen der Ausführung der

zur Gemetndeordnung Stadtfchultheiß Baetzneri Leitungen schon mehrmals vorstellig wurden und
hier ausgestellt . Zugleich wird bestimmt, daß die ^ M Ausführung auf eigene Kosten schon in Er-

Verurkundung der Äapitalausständeder Bergbahn ' wügung gezogen haben, sind vor allem an ihrer
durch den Stadlpflegebuchhalter alle 3 Jahre vor -

,
baldigen Ausführung interessiert. Es wäre daher

zunehmen ist . ! nicht mehr als billig, daß dieselben für den Fall
Da die Stadtpstege neuerdings wieder öfterster Erbauung der Leitungen auf alleinige Kosten

in die Lage komml . verfügbare Gelder anlegen zu
der Stadt der letzteren dadurch em Entgegenkommen

müssen , und da für Zahlungen nach und von aus- ^ gen datz sie den Weg durch ihr Anwefen und
wärts der Giro - Check -Verkehr sich empfiehlt, wirb über die Brücke zur Staatsstraße für Fußgänger
von den Gemeindekolleglen gemäß 8 141 der Boll - -

" » d
,
Fahrfeffel allgemeiner öffentlicher Benutzung

zugsverfügung zur Gde -Odg . beschlossen, für bm äugang -ch macheu wozu em dnngendes Bedürfnis
Stadlpflege bei der Württ . Notenbank ,n Stult - fliegt . Bevor die Gemeinde ollegien eure end¬

gart, bezw . bei ihrer hiesigen Agentur ein verzins - ^ ige Entscheidung über die Ausführung der Ler-

liches Glro-Check -Kontv eröffnen zu lassen und die herbeifuhren, sollen daher zunächst mit der

Stadtpstege zu ermächtigen, aus dieses Konto Em - ^ elstraukentasffZuffeilhauieu und Karl Lchniid
Zahlungen und Auszahlungen unter Beobachtung herüber Verhandlungen gepflogen werden,
der in den 88 142— 145 der Vollz.- Verfg . zur Wilhelm Krauß , Maurer in der Hohenlohe-
Gde . -Odg . gegebenen Vorschriften erfolgen zu lassen .

° stiaße hier, hat seinerzeit die Kanalisation , Wasser-
Ferner wird die Stadtpstege ermächtigt, die ver- jund Gasleitung zu seinem Wohnhausneubau an
sügbaren Gelder bis zu einem Höchffbelrag von der Hohenlohestraße ortsbauplanmäßig und gemäß
150000 Mark auf diesem verzinslichen Giro - Checks der durch oas Ortsbauslatut und das Stadlbauamt
Konto bei der Württ . Notenbank vorübergehend

^ gegebenen Vorschriften ausgeführt , wodurch ihm
anzulegen, wobei die gemäß 8 142 der Vollz. - Verfg. E Aufwand von 1609 Mk. 73 Pf . erwachsen ist .Vollz. - Verfg.
zur Gde . -Odg . erforderlichen Mitzeichnungen usw .
durch den Stadtpflegebuchhalter Schmid zu er¬
folgen haben.

Zur Arrondierung des Grundbesitzes der Stadt¬
gemeinde im Rennvachtal beim „ Köpfte " und

Da sämtliche Leitungen so ausgeführt sind , daß
sie später beim Bau der Hoheulohestraße belassen
werden und an den Leitungen weitere etwa ent¬
stehende Neubauten an der Straße angeschlossen
werden können , bittet Krauß , die Leitungen gegen

1 . Von Fritz Roth fuß , Schreinermstr . hier,
Parz . -Nr . 38i und 384 mit Scheuernanteil
auf Parz . -Nr . 383, um 1100 Mark ;

2 . von Rosine Eite l , geb . Fischer , Holzhauers
Witwe hier, und deren Kindern Parz . -Nr.
389/1 , 389/2 u . 389/3 mit Scheuernanteil
auf Parz . -Nr . 391/t und Heuscheuer auf
Parz .-Nr . 389/2, um 1150 Mark.

Diese Grundstücke mit etwa 4 Morgen sollen kom¬
mendes Frühjahr mit Wald angepflanzt werden.

Der Erlaß des Kgl. evang. Oberschulrats vom
13 . November 1912, betr. Errichtung einer Schule
inNounenmiß wird zur Kenntnis der Gemeinde¬
kollegien gebracht. Hienach steht der Oberschulrat
in Anbetracht des mitunter beschwerlichen Schul¬
wegs der Nonnennusser Kinder nach Sprollenhaus
der Errichtung einer Schule in Nonnenmiß nicht
ablehnend gegenüber und hält es für zweckmäßig ,
die Angelegenheit durch Fertigung von Kostenvor¬
anschlägen zu klären. Zu der Frage, ob dadurch
die Schulerweiterung in Sprollenhaus in so weite
Ferne gerückt wird, wie die Gemeindekollegienwün¬
schen, kann der Oberschulrat nur Stellung nehmen,
wenn durch einigermaßen genaue Aufstellungen über
die in die Schule zu Nonnenmiß einzuschulenden

ungen gegen - Ersatz der Baukosten mit Abzug von
jährlich 1 Prozent für Amortisation übernommen.
Das Stadtbauamt befürwortet die Uebernahme der
Leitungen, bemängelt aber die Höhe der von Krauß
aufgerechneten Baukosten, welche das Stadtbauamt
nur auf 1185 Mark berechnet . Vom Gemeinderat
wird mit Zustimmung des Bürgerausschusses be¬
schlossen, die Kanalisation , Gas - und Wasserleitung
des Krauß gegen eine Pauschalvergütung von zu¬
sammen 1000 Mark m das Eigentum der Stadt
unter der Bedingung zu übernehmen, daß vor der
Uebernahme die Leitungen vom Stadtbauamt zu
prüfen und etwa dabei zutage tretende Mängel
von Krauß vor der Uebernahme aus seine Kosten
zu beseitigen sind.

Der vom K . Forstamt Bleistern vorgelegteHolz¬
hauerei- Akkord pro 1913 wird vom Gemeinderat
genehmigt. — Zugleich wird von den Gemeinde¬
kollegien beschlossen, die Löhne der städt . Holz¬
hauer mit Wirkung vom 1 . Dezember d . I . an
von Dtk . 3 .40 auf Mk. 3 .50 für die Zeit vom
1 . März bis 31 . Oktober und von Mk. 3 .20 auf
Blk . 3 .30 für die übrige Jahreszeit zu erhöhen und
die Löhne der Vorarbeiter auf je 20 Pfg . höher ,
also auf Mk . 3 . 70 bezw . Mk. 3 .50 vom gleichen
Zeitpunkt an festzusetzen, wobei die Stadt wie seit-

Kinder die nötige Unterlage gegeben ist . Doch wird >her noch sämtliche Versicherungsbeiträge für die
der Oberschulrat den geäußerten Wünschen mög - ! Holzhauer übernimmt .
lichst entgegenkommen. Von den Gemeindekollegienj Dem Karl Blumenthal , Hofphotograph hier ,
wird sodann beschlossen, nach Fertigung von Kosten - der in größeren Städten des In - und Auslandes
Voranschlägen und der vom Kgl. Oberschulrat ge- , Lichtbildervorträge über den Schwarzwald in be¬

sonderer Berücksichtigung unserer Badestadt veran¬
staltet, wird für das Rechnungsjahr 1912/13 ein
Kostenbeitrag von 300 Mark verwilligt.

Ueber die elektrische Beleuchtung des Kur¬
hauses und des Kurtheaters sind während
der letzten zwei Jahre Klagen laut geworden. Es
kam ein mehrmaliges Versagen der Beleuchtung
sowohl im Kurhause als auch im Kurtheater vor .
Wird schon durch die zurzeit zur Ausführung ge¬
langende Verstärkung der Speiseleitung vom Rat¬
haus bis zum Kurtheater , die bisher offenbar für
die Zeit des höchsten Stromverbrauchs zu schwach
war, dem vorliegenden Mißstande im wesentlichen
abgeholfen werden, so kann durch Herstellung einer
Verbindungsleitung zwischen Kurhaus und Kur-
theater eine weitere Sicherheit gegen ein Versagen
der Beleuchtung geschaffen werden . Die Kosten
dieser Verbindungsleitung stellen sich nach dem
Offert und dem Voranschlag der Maschinenfabrik
Eßlingen und des Stadtbauamts auf 1700 Mark.
Die K . Badverwaltunghat sich bereit erklärt, hieran
die Hälfte zu tragen . Es wird beschlossen, die
Ausführung der Verbiudungsleitung vom Kurhaus
zum Kurtheater mit hälftiger Beitragsleistung der
K . Badverwaltung zu genehmigen und die Arbeit
der Maschinenfabrik Eßlingen auf Grund ihrer
Offerte vom 22 . Juli 1912 zu übertragen .

Der Bericht über die durch Ingenieur Düngel -
mann in Stuttgart und Stadtbaumeister Munk
vorgenommene Prüfung der neuen Akkumu¬
latorenbatterie des städt. Elektrizitätswerks
wird den Gemeindekollegien bekannt gegeben . Es
wird beschlossen , die jährlichen Prüfungen der
Batterie der Ingenieur -Abteilung Stuttgart der
Akkumulatorenfabrik A . -G . gegen eine jährliche
Vergütung von 50 Mk., wie bisher , bis auf wei¬
teres zu übertragen .

Um die Schüler vor gesundheitlichen Nachteilen
beim Turnen in der Turnhalle während des
Winrers zu bewahren, ist es notwendig, daß die
Halle an einem Tag in der Woche geheizt wird .
Von den Gemeindekollegien wird beschlossen, das
Stadtbauamt zu beauftragen , die Turnhalle an
einem im Benehmen mit den beiden Schulvor¬
ständen festzusetzenden Tage in der Woche durch
den Wegmeister Heizen und das Heizmaterial dem
städtischen Brennholz - und Koks -Vorrat auf Nach¬
weis entnehmen zu lassen .

Es folgen noch Armensachen und verschiedene
kleinere Gegenstände.

Verschiedenes .
In Stuttgart wurde am Dienstag die achte

evang. Landessynode mit einem Festgoltesdienst in
Gegenw

'art des Königs eröffnet.
Berlin , 12 . Dez . Der Reichstag nahm

am Montag in dritter Lesung das Gesetz über
Schiffszusammenstöße und Rettung aus Seenot an
und fuhr dann in der Beratung des Petroleum¬
monopols fort . Am Dienstag wurden zuerst kleine
Anfragen erledigt, worauf die Interpellation über
die Koalitionsfreiheit der Staatsarbeiter folgte,
über welche auch am Mittwoch noch verhandelt
wurde , nachdem die zweite Beratung des Nach¬
tragsetats zum Reichshaushaltsetat und zum Etat
der Schutzgebiete mit Genehmigung sämtl. Posten
geendigt hatte. Donnerstag dürfte voraussichtlich
Vertagung beschlossen werden.

Am 8 . Dez. ist in Halle a. Ä . der kgl.
preuß . Generalmajor z. D . von Aloensleben, der
von 1896 bis 1899 an der Spitze des Gren . -RgtS .
Nr . 123 in Ulm stand, gestorben .

Neustadt im Herzgtm. Koburg, 10. Dez.
Um sich vor Kälte zu schützen , brannte gestern
abend der städtische Beamte Ferdinand Grempel ,
der mit seiner aus 6 Köpfen bestehenden Familie



ein ihm von der Stadt zur Verfügung gestelltes
kleines Zimmer bewohnte, einen Koksofen an und
begab sich dann zur Ruhe . Als heute früh die
zwölfjährige Tochter erwachte, fand sie ihren Vater
und ihre beiden Brüder im Alter von 15 und
16 Jahren tot, und ihre Mutter und ihre beiden
Schwestern bewußtlos vor .

Danzig , 1t . Dez . Nach einer Meldung
der „ Danziger Zeitung " ist in Schönbronn bei
Danzig der Uhrmachermeifter Lesdau in seinem
Hause ermordet und beraubt worden. Der Mörder
hat dann das Haus angezündet, um so die Tat
zu verwischen . Als mutmaßlicher Täter ist der
Bruder des Ermordeten , der Glasermeister Julius
Lesdau , verhaftet worden.

Breslau , 10 . Dez . Wie die „ Schlesische
Volksztg.

" aus Frankenstein meldet, ssind gestern
vormittag in dem Dorfe Stolz vier Kinder des
Knechts Theinert im Alter von 6 Jqchren bis
11 Monaten , die während der Abwesenheit der
Eltern in ihrer Stube eingeschlossen waren, ver¬
brannt. Das Feuer ist wahrscheinlich durch Spielen
mit Streichhölzern entstanden.

Hamburg , II . Dez. An Bord des von
Südamerika eingetroffenen Dampfers „Bermuda "
wurden pestverdächtigeRatten gefunden. Das Schiff
wurde der Ausgasung mit dem Rattentötungs¬
apparat unterzogen. , Die Weiterlöschung erfolgte
unter den üblichen Vorsichtsmaßregeln. Zur Be¬
unruhigung des Publikums liegt kein Anlaß vor .
Die gesamte Schiffsbesatzung wurde untersucht und
unter Beobachtung gestellt .

InAltona wurde eine Falschmünzerwerkstatt
aufgehoben. Drei Personen wurden verhaftet .
Große Vorräte falscher Dreimarkstücke sind be¬
schlagnahmt worden.

In Wermelskirchen stürzte der Brauerei¬
besitzer Blumenstock in einen Bottich mit kochendem
Biere und starb, nachdem er herausgezogen worden
war. Bei den Rettungsarbeiten zog sich ein
Steuerbeamter schwere Verletzungen zu .

Re hau (Bayern), 10 . Dez. Gestern abend
entstand, wahrscheinlich durch Heißlaufen eines
Lagers , in der von Armin ' schen Holzwollefabrik
ein großes Feuer , dem mit Ausnahme des Maschinen¬
hauses die gesamten umfangreichen Fabrikgebäude
mit einer Schneidemühle und einer Schulbankfabrik
zum Opfer fielen . Nur mit Mühe gelang es der
Feuerwehr , die benachbarten Gebäulichkeiten zu
reiten . Der Schaden wird auf 1 Million Mark
geschätzt . 150 Arbeiter sind brotlos .

Wien , 10 . Dez. Amtlich wird gemeldet , daß
Kriegsminister v . Auffenberg und Generalstabschef
Schemua ihre Entlassung gegeben haben, die vom
Kaiser angenommen wurde . An Stelle des Kriegs¬
ministers v . Auffenberg kommt Feldzeugmeister
v . Kropatin und an Stelle des Generalstabschefs
v . Schemua dessen Vorgänger , der Armeeinspektor
General v . Hötzendorff . — Dieser Wechsel hat
großes Aufsehen erregt.

Wien , 11 . Dez. Die gestern allgemein
herrschende Erregung und teilweise Beunruhigung
wegen der plötzlichen Veränderung in der Heeres¬
leitung macht heute einer ruhigeren Auffassung
Platz . Es wird wiederholt betont, daß die Ver¬
änderungen mit der außerpolitischen Lage, die in
politischen Kreisen gerade augenblicklich eine günstige
Beurteilung findet, absolut nichts zu tun hat .
Entschieden zurückgewiesen wird oie Behauptung
einiger Blätter, daß der Rücktritt des Kriegsministers
auf Unstimmigkeitenin dem Verhältnis des Kriegs¬
ministers zum Thronfolger zurückzuführen sei .

Wien , 10 . Dez. Aus allen Bevölkerungs¬
kreisen laufen Spenden für die an der Grenze
stehenden Truppen ein . Die Fürsten Franz und
Johann von Liechtenstein spendeten 20 000 bezw .
30 000 Kronen, die Gemeinde Wien 10000 Kronen.

Wien , 11 . Dez. Die Südslavische Korre¬
spondenz meldet aus Belgrad : Unterrichtete Kreise
sind in den Besitz zuverlässiger Berichte über das
Vorgehen von Truppen und Freischärlern des
Korps des Generals Jankowitsch gelangt. Danach
findet im Innern Albaniens zur Zeit eine künst¬
liche Entvölkerung statt . Viele Dörfer Albaniens ,
deren Insassen ohne Unterschied ermordet wurden,
sind dem Erdboden gleichgemacht . Es sind Fälle
bekannt, in denen Menschen lebendig begraben
wurden . Die Untaten an Frauen und Kindern
spotten auch der blutigsten Phantasie. Auch von
serbischer Seite wird eine exemplarische Bestrafung
der Schuldigen verlangt .

Wien , 11 . Dez . Aus Triest kommt die
Nachricht, daß angeblich das deutsche Kriegsschiff
Gäben , das in Konstantinopel stationiert war, und
noch ein anderer deutscher Kreuzer in den Hafen
von Pola eingelaufen sei . Eine authentische Mit¬
teilung Hierüber liegt noch nicht vor . Berichte
wollen wissen. Laß die Ankunft der deutschen Kriegs¬
schiffe mit einer Flottendemonstration des Drei¬
bundes vor Durazzo im Zusammenhang stehe.

Pest , 11 . Dez. Der bulgarische Gesandte in
Petersburg, Bobtschew, erklärte einem Mitarbeiter
des Blattes „ Az Est "

, es könne keine Rede davon
sein , daß Bulgarien auch nur einen Fuß breit
Land an Rumänien abtrete . Falls es geschehen
würde, würde dies eine Quelle von unaufhörlichen
Konflikten zwischen den bisher eng befreundeten
Nationen geben .

Paris , 11 . Dez. Ministerpräsident Poincarö
hat gestern die serbischen Friedensbevollmächtigten
empfangen, die auf dem Wege zu den Friedens¬
verhandlungen nach London sind .

Paris , 11 . Dez. Im Anschluß an die Lon¬
doner Konferenz soll im Januar oder Februar eine
Beratung von Bevollmächtigten der Balkanstaaten
in Paris stattfinden, um die aus den Londoner
Abmachungensich ergebendenfinanziellenAngelegen¬
heiten zu regeln.

Paris , 11 . Dez. Nach einer von den Blät¬
tern veröffentlichten Statistik betragen die Gesamt¬
verluste des marokkanischen Besatzungskorps vom

1 . Juni 1911 bis 30 . August 1912 1234 Tot«darunter 51 Offiziere, und 7413 Verw undete oder
Kranke.

In der französischen Kammer wurde von
dem Sozialistenführer Jaurös bei Beratung des
Cadresgesetzes ein Vorschlag eingebracht, der den
Militärdienst in Frankreich vollständig umzuformen
beabsichtigt .

In der italienischeu Kammer ist eine Inter¬
pellation über die vorzeitige , unveränderte Er¬
neuerung des Dreibundes eingebracht worden.
^ R o m , i i Dez. Im Walde von Dorgali in
Sardinien ist der Brigant Masuri, seit zwei Jahren
der Schrecken der Gegend, im Kampfe mit Cara -
binieri erschossen worden.

London , 11 . Dez. Die Vertreter der Staaten
bei den Friedensverhandlungen sind nnnmehr hier
eingelroffen. — Auch die Botschafterreunion findet
hier statt.

London , 11 . Dez. Nach einem in Devon¬
port eingelaufenen Funkspruch ist das Schlachtschiff
„ Centurion " , das gestern zu einer Probefahrt aus¬
gelaufen war, mit einem unbekannten Dampfer
zusammengestoßen. Der Dampfer sank mit ge¬
samter Besatzung, während der „ Centurion " am
Bug beschädigt wurde und nach Devonport zu¬
rückkehrte.

"
London , 11 . Dez. Die „Times "

schreiben :
In Londoner Privatversicherungskreisen ist man
überrascht über den Umfang, in dem an der g«-
lizischen Grenze von Oesterreich-Ungarn das Pri-
vatergentum gegen Kriegsgefahr und innere Un¬
ruhen versichert wird . Seit vielen Tagen seien
Petroleum und Holzlager , sowie Brauersianlagen
versichert worden und noch gestern seien Aufträge
eingegangen. Das Geschäft wird als das umfang¬
reichste bezeichnet, das je durch die Befürchtung
eines Krieges abgeschlossen wurde .

Konstantinopel , 11 . Dezbr . Gestern und
vorgestern sind hier etwa 200 neue Cholerafälle
vorgekommen; 30 davon sind tätlich verlaufen. —
Unmenschliche Grausamkeiten sollen bulgarische
Banden bei Saloniki unter den Mohammedanern
begangen haben. Verwundete sind lebendig be¬
graben worden . — Die deutsche Kolonie in Adria¬
nopel befindet sich wohl.

Alle Tage ein Lieblingsgericht auf den Tisch
zu bringen , ist der Wunsch jeder Hausfrau und mit Recht.
Wenn strahlende Gesichter den Tisch umgeben und eine
vergnügte Stimmung von dem Wohlbehagen zeugt, welches
das Lieblingsgericht bei allen hervorgerufen hat, dann
sieht die Hausfrau ihr Bemühen um das tägliche Brot
reich belohnt . „ 276 Lieblingsgerichte der deutschen Fa¬
milie " sind als preisgekrönte Rezepte aus einem großen
Wettbewerb hervorgegangen und in einem geschmackvollen
Einband im Verlag von OttoBeyer , Leipzig, erschienen .
Da der Preis dieses durch alle Buchhandlungen zu be¬
ziehenden Kochbuchs nur 2 Mk. beträgt , so wird das prak-
trsche Büchlein als willkommene Ergänzung zu jedem
anderen Kochbuch von vielen als Weihnachtsgeschenk er¬
beten und geschenkt werden . Die Lieblingsgertchte ver¬
dienen deshalb besondere Empfehlung , weil sie mit großem
Wohlgeschmackeine leichte Herstellungsweise verbinden und
keine kostspieligen Zutaten erfordern.

» * » » » » » » » * » » » » » » « » « »

kreisvrmäsÄgllng
tür VvilwLvdtsxsLvdkllks.

Bon heute ab bis 24 Dezember 19 k2 ver¬
kaufe ich

Geschenk - und Gebrauchsartikel
in

Glas und Porzellan
mit

1V Prozent Rabatt.
Erlaube mir zugleich, auf eine Kollektion schöner

Versilberter Gegenstände
von Mart 8.80 bis Mark 5 80

aufmerksam zu machen .

V. Ldvr!« ssvior
Inh . : E . Blumenthal .

NkchilllngsslirtnillareL
Wuchöruckerei WildbreLL .

Heine ^IsiecLteuerunZ
H16lir,1VLil3 .U8?ÜLI138Il-
21^ 8138 K6r§63t6l1t6

ocusML
LoiMok-V/ürksl

2e3ckinack unä NLLr-
^ ert Laden , ^vie wirk¬

liche ?1ei3eL8uxxe,
vürrsu unä krüktixsu ulls sokvu -
ebsn , bsilou klsisob -Suppso , Rül -
seickruodt- Suxpsu , Lnrtoäol - Sup¬
pen , Lomaton - Suppen , Lrutsn -
SuueemkisobsLuosu , Ragouts usv .
LvIuMkIii L 42 Mit . 8t . 2 ?f.
8eIikMeIll L1024 Türk. 8t . 1 >/ « kk.
franko per kost uueb j säern Orte
in veutseblanä unä Ossterreiek .
2ak1llllbnueb LmpkunAMonutliod .
MebtAekullonäes nebmsn unfran¬
kiert rurilok . Oobssna ist ssobs
Llonato baltbar .

Nofir L llo.,
s . m . d . n .

(ä- btsilunA : kleisob -krsatn -
rVerke)

iltoau -Ottellsell .

in reichhaltiger Auswahl bei
Chr.BSildvrett, Papierhdlg

krsWiseli-MMselle
_ i

Die Auszahlung und Verrechnung der Gewinnbeträge
V . Klasse I . Lotterie gegen Aushändigung der Gewinn¬
lose 5 . Klasse bezw . Gewinnlos -Bescheinigungen erfolgt von
heute ab an der Kasse.
Mlädaä
VsrsiusdsnL

kolekon 4.

vsr Mrttb , liOttkris -Lillllddiller

I'rits katd .
UM" Sie sparen Geld "MS

wenn Sie Ihren Bedarf in

Damenkleiderstoffen
in meinem Ausverkauf decken .

1 Posten Kleiderstoffe zur Halste des Wertes.
Alle Uebrigen, mit Ausnahme blau «uv schwarz , mit

201« Nabatt .
Keine Ladenhüter , sondern nur moderne Stoffe.

Wollene Jacquard-Bettdecken
solange Vorrat L S .60 und K.20 per Stück.

Restbestand in fertigen Matinvs
weit unter Preis .

-- Resten ! — —-
kd. Vosvk, Vllckdaä.
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Kgl Oberamt Neuenbürg .

Maul- und Klauenseuche .
Nachdem in Martinsmoos , O . -A. Calw , die Maul¬

und Klauenseuche ausgebrocheu ist, wird für die in den
15 Kw -Umkreis fallenden Gemeinden Enzklösterle , Igels »
loch , Wildbad und Zainen , Gde . Maisenbach , bestimmt :

1 . Der Handel mit Klauenvieh , welcher ohne
vorgängige Bestellung entweder außerhalb des Gemeinde¬
bezirks der gewerblichen Niederlassung des Händlers oder
ohne Begründung einer solchen stattfindet, ist verboten .
Als Handel gilt auch das- Aufsuchen von Bestellungen durch
Händler ohne Mitführung von Tieren und das Aufkäufen
von Tieren durch Händler.

2 . Die Veranstaltung von Versteigerungen von
Klaueuvieh ist untersagt .

Bon den Ortspolizeibehörden des Oberamts¬
bezirks sind bis auf weiteres Wiederkäuer und Schweine ,
welche aus dem Oberamtsbezirk Calw eingeführt werden,
auf die Dauer von 5 Tagen unter polizeiliche Beob¬
achtung zu stellen, wenn die eingeführten Tiere bei
näherer Prüfung der Verhältnisse als der Seuchengefahr
ausgesetzt gewesen zu betrachten sind .

Soweit hienach eine polizeiliche Beobachtung vou
Tieren stattzufinden hat, ist von den Ortspolizeibehörden
nach 167 ll. der Verfügung des Kgl . Ministeriums des
Innern vom 11 . Juli 1912, betr . Ausführung des Vieh¬
seuchengesetzes (Reg . -Bl . 1912 S . 293 tk.) zu verfahren .

Die aus Anlaß des Seuchenausbruchs in Wenden ,
O . -A . Nagold , getroffenen Bestimmungen (vgl . „Enztäler"
Nr . 195) bleiben unberührt .

Den 6 . Dezember 1912.
Amtmann Gaiser .

Vorstehendes wird Hiemil öffentlich bekannt gemacht .
Wildbad , den 10 . Dez . 1912 .

Stadtschultheitzenamt :
B a e tz n e r.

Betrau utmachuug.
betreffend die

Erteilung von Wandergcwerbescheinen
für das Jahr 1913 .

Diejenigen Personen , welche beabsichtigen , im Kalender¬
jahr 1913 das Wandergewerbe zu betreiben und demgemäß
eines Wandergewerbescheines bedürfen, werden hiemit aus¬
gefordert, sich behufs Erteilung dieses Scheines unter Vor¬
lage des beim Kgl. Ortssteueramt hier zuvor gelösten
Eteuerscheins, sowie des etwaigen alten Wandergewerbe¬
scheins bei der Unterzeichneten Behörde anzumelden.

Wildbad , den I I . Dez. 1912 .
Stadtschultheitzenamt :

B a e tz n e r.

Verkaufe von heute ab bis
Weihnachten :

llioariMKM .
llinaermiintel ,

sowie abgepaßte

Stlclrerelbluren
mit

IN kLdLtt IN
8 . Lodanr

Köniz-Karlstr . 96.
» » » « » » » » « »

Schönstes

ist ein

Weck- Sterilisier-
Apparat

mit Konservengläsern
Alleinverkauf fürWildbad

bei

K. AverL'e senr . ,
Inh . : E . Blumenthal .

Luw SLvkvll
amptobls

Hanseln ü 1.20 null 1 .30
kaokdonix ü 60 n . 80 klx .
8 »8«1nÜ88« . . 90 „
koalnvn . . . 45 „
21b«d«n . . . 50 „
8nltsnin «n . . 80 „
(lltronat - Orunxknt 80 „
2!vr«t8«llx6N . 40-45 „
Laellriitvker . . 23 „
8tnnb - , Huxel - , Lnrin nnll
81reu2uvker. livl « , Lur -
tvtksl- , Lonlekt - null L«b-
kuekvn - Uekl. 6avu«, (ibo-
eoluäe , üümmt .Xellren .Our-
äamoLeii , Oltrsnen , 4ni8 ,
kenvllel , kotr !>8edv . ^ nw-
nlu « , kuekplllver , VuvUIe-
Luelrvr. Lum , Iruv , Hir8vll
rr »88er ete . et«.

2 . Liuäövkörxör .

Nnnäeln unä Uaseioüas «
vveräsn gerne gemailten .

Copier -Vücher
««- Kopfläuse «

verschwinden unfehlbar durch

„Wll" lSV M)
Zu haben : Hof -Apotheke.

L 500, 750 und 1000 Blatt
sind stets vorrätig bei

Chr . Wildbrett
Papier- u . Schreibwarenhdlg .

Müinnäits-
5pielxx?aren - /Zustellung

irisLrarä ^? ksnnshis 1
Mläbuä , nur t^gupMruke llO.

LU äsu dillixstsn. ?rsissn.
Größte Auswahl in

LU iöäöiu ?rei§,
2ad ^, unLsrdrsLilllsil , mit unä odns

Llsiärmg.
Auch Einzelteile, als :

kSxks , 1i.rms , LälZs eto . , billigst.
Loed . d . sräs

von Mk. 1 . 50 an bis Mk. 18 . -
^ocdASLcliirrs uuä Lsrvlcö

vom billigsten bis feinsten .
— I ' nxrvsnrnäbsi —

einzeln von 10 Pfg . an
und in Garnituren von 50 Pfg. an .

von 50 Pfg . an bis zu den größten .
Lolcl .L 'Kso . von 10 Pfg . an.

DnrZsSN von 1 . 50 an bis zu 5 Mk.
?Lörä6 . Irouiwölu , Ss^ ödrö .
? udr ^ 6rks , ^ uto3,IlUkt8cdiös

ste.
Unerreicht große Auswahl in

Qi-sssU .seü .s .ttsspis1sn
n . Liläsrsdüolrsrn
zu denkbar billigsten Preisen .

klKLöU UUä LLUÜÜäöU.

6e 1egenkeit5-K9 uf.
Wegen Aufgabe der

rnsekLn . Lxitzivtrarsn
verkaufe ich diese enorm billig ohne

Rücksicht auf den Einkauf.
OkrisrkLnmsoLunnoLe .

BK -

itorkTI

Mi

8 Löste HürLölwörLrdöit . — Li § öuö ^Vsr ^ stLtts .

krosse ^us^aLI . o LMixs ?rsiss .

(luli . 2clireiuxk, Lürsoliueriueister, ?kor2lisiiu) ,
rvsstl . Xs.rI - ? risäri 2bLtr . 5 . Islskon 2404 .

Loden -
Pelerinen

fürDamen empfiehlt in reicher
Auswahl und verschiedenen
Preislagen

8 . Svdrmr
König- Karlstr . 96 .

^4uto- llvck IiLen-
badn -FallrMae

lilo ^tnslliixe li » Al«
U1n>jxvb«» x ^Vll«N»»«l»

(laseböllkormat) sioä a 25 ktg.
rn iiaben bei

kapivrkancllg .
uutertiaid Uuss. llot.

o OdristbLllwsedwllok o
iiu ^ .uevörlLLuf LU dMi ^ Ltsu ? rsi § eu .

LIiristdLumiLsrLSN .
—

öi§g,rrsii
in . Oi-sseL >.SnIzcpÄslLNNLsn

25 uuä 52 Ztüek dei

O . ssQ .
Inh . : E . Blumenthal .

Gaswerk Wildbad
empfiehlt

pnSms vssoolrs
Pro o« Kilo 1,4 « Mk . ab Werk.

Bestellungen nimmt entgegen
Güthler .



Bekanntmachung
des Tags der

Bürgerausschußwahl
I. Wegen Ablauf ihrer Amtszeit scheiden mit Schluß

des Jahres aus dem Bürgerausschuß und sind durch eine
neue Wahl auf 4 Jahre zu ersetzen , hiebei aber wieder
wählbar , die Herren

1 . Gottlieb Bolz , Fabrikarbeiter ,
2 . Hermann Riexinger , Messerschmied,
3. Wilhelm Schmid, Gastwirt,
4. Karl Schwerdtle , Schlossermeister ,
5 . Robert Krauß , Maurermeister .

Infolge Wahl in den Gemeinderat ist aus dem Bür¬
gerausschuß ausgeschieden und ebenfalls durch eine neue
Wahl auf 4 Jahre zu ersetzen :

6 . Friedrich Rothfuß , Schreinermeister .
II . Es sind daher 6 Mitglieder neu zu wählen. Die

Wahl findet nach den Vorschriften der Gemeindeordnung
und der dazu erlassenen Vollzugsverfügung statt. Als ge¬
wählt sind diejenigen zu betrachten, welche verhältnismäßig
die meisten der gültig abgegebenen Stimmen erhalten
haben .

III . Die Wahl selbst wird am

I » « stag , de» 21. Drzkmder 1912
auf dem Rathaus unter Leitung eines Wahl-
Vorstandes vorgenommeu

Die Wahlhandlung beginnt nachm . 3 Uhr
und wird nachmittags 8 Uhr geschlossen. Nach
dem für den Schluß der Wahlhandlung bestimmten Zeit¬
punkt dürfen nur noch diejenigen Wähler zur Stimmabgabe
zugelassen werden , welchem dem Wahlraume bereits an¬
wesend sind.

Die Wahl wird in einer ununterbrochenen Handlung
durch unmittelbare geheime Stimmabgabe der Wahlberech¬
tigten vollzogen . Nur derjenige ist zur Wahl zugelasse»,
welcher in die Wählerliste ausgenommen ist . Die Stimm¬
zettel müssen von weißem Papier und dürfen
mit keinem äußeren Kennzeichen versehen sein.
Auf jedem Stimmzettel dürfen so viele Namen verzeichnet
sein, als Mitglieder des Bürgerausschusses zu wählen sind .
Enthält ein Stimmzettel mehr Namen, so werden die an
letzter Stelle eingetragenen Namen bei der Zählung nicht
berücksichtigt . Wenn oder soweit die Ordnung nicht zu er¬
kennen ist, ist der Stimmzettel ungültig . Während der
Wahlhandlung und der Ermittlung des Wahlergebnisses
steht der Zutritt zum Wahlraum jedem Wahlberechtigte »
offen.

Wildbad, den 10 . Dez. 1912.
Stadtschultheißenamt :

B a e tz n e r.

Hrntcrdung .
Zur Lösung von Neujahrswnnschenthebungs -

karten wird auch Heuer wieder eingeladen .
Die Karten können bei den Amtsdienern und

Schutzleuten in Empfang genommen werden .
Die eingehenden Beträge werden auf Neujahr zur

Unterstützung von Armen , namentlich solcher, die nicht in
öffentlicher Armenunterstützung stehen, verwendet werden .

Die Namen der Kartenlösrr werden noch vor Neujahr
bekannt gegeben, mit dem Hinweis, daß derjenige, welcher
eine solche Karte erwirbt , auf diese Weise seine Neujahrs¬
gratulation darbringt und auch seinerseits auf Besuche oder
Kartenzusendungen verzichtet.

Wir laden zu zahlreicher Beteiligung ein.
« ildbad , den 11 . Dez. 1912.

Ev . Stadtpfarrer : Kath . Stadlpfarrer :
Rösler . Fischer .

Stadtschultheiß:
B a e tz n e r.

II . kMWCd -
" "

LlWMlvttMK.
l- 0SS rur 1 . Xlssss :

Lvdtel Viertel 8s>IIm 6g.ims Los
ö .- 10 . - 20.- 40 .- N .

AednngMsts uuä ? orw oxtru ; krospekt uucl klon lrostonlos .
- — OrxlauIIos« slnä 2u Kuben bei >. '

KK>. Mrttd . Hotterie -Killllklilller

unä ckessvll bekörckl. Mnedwizte Mittelsperson : Klbsnl
Klünle , Ltzsndu «k8tru88e.

Zur

Vkihniichtö -
blickmi.

OMehlO ,
5 Pfund 05 Pf .

ff. Lliitemnehl ,
5 Pfd.-Säckchen 1 .03

ff. Mitte ilmehl ,
10 Pfd.-Säckchen 2 . 05

ff. Konfektmeht,
5 Pfd .-Säckchen 1 .15 .

Neue
Wandeln ,

13. . gewählt , Pfd . 1 .16

Handbelesen „ 1.30

PW - »» Psg
Kickhmig Pst . W
KM -Em,1M.80
Frische Eier,

I « SIjick » « Psg .

Neue Mm»
Psd . 4 «, u - SO Psg .

Km Lirmthe»
Pfd . 40 u . 50 Pfg

Nene Sultamuku
I Pfd . 70 Pfg .

I Neues Monat 9V
I „ Orangeat 70
I Neue Kranjseigen

Pss S« Psg .

Kkllk Zmischgm
Ps !- . SS « 4 » Psg

Neue Hirnschmtzk
Pss . LS u . »« Psg .

Kach«il!er,Pst . 23
K»gch»cker,

LtmiMcr, d»»t,
Frische Mro«e»

Stück 5 u . 0 Pfg

K ackputver und
VamltinMcker,

(Marken : Oetker, Eier-
manm , Phanko ) ,

sämtliche

Gewürze.
Neu eingeführt :

Christbaum-
Schmuck

in origineller , geschmack¬
voller Ausführung

empfehlen

M »» !i >> cl>
U . OO - O . m . b . l-i .

ca 70 eigene
Filialen in Baden
«nd Württemberg
Filmte inwildbad ,

Telefon 111

„ „ Calmbach .
Telefon 7 . *

Gewerbe-Verein Wildbad .
Kerrte Donnevstag aberrö 8 WHr im

KcrstHof z . alten Linöe :

Wortrcrg
von Kerrn O,- . in §. Kkeinlogel'

Privatdozent an der Technischen Hochschule in Darmstadl.
über : ,

Die Bedeutung des Eisenbeton- für das heutige
Bauwesen

Hiezu wird jedermann freundlichst eingeladen.

Foiä - ll .

Arn ^ e/r - u . Fi
-tt/auk/ '

ruAe

Ks/ck . u/rck Da/ne/r -

in 77777- 67'L^ /2LL'7 </67' 4^ 77^/ 77̂ 67-7777 ^ - 77777/
7-67S^Ls//7 ^ /67- ^ 77^77) 2^/ 277 F///7gs677

/ 7-67L677.
^ ///6 7776777 4§ 7?Fs77/677§/67- 277 ^620^ /677/

k
l Kelormdeinkleitler

SweciLers , -
Gestrickte Jacken ,

Herren- nnö Damen-Westen,
Hamcrfchen,

„rsukels" Moksl-
KLMLSvdsil u. Marsbaoä
sind die besten und zu haben bei

Evsvkv . korkdvimsr

Vsnills - KvbSvli .
2 ntatsnI 250 A Lutter , 150 x düstrer , 1 Liekedsn

von Vi - , vdtlrer » VrtiilllinXiieU « 1-, 100 8 Nandeln,
4 Lisr , 500 A Llsdi ,

' /s Liter Mied oder tiakni , 0 , Laed-
edsu von Vr .

Zubereitung : Lutter uuä Nsdi (dieses mit dem
Saedpnlver gsmisedt ) düstet man riu einem leig . Vas
M^sid, IM z 2aedsr , dsu VanlUin- ^ neder und die Mied
vsrdlappert man und arbeitet alles mit obigem Lei8 2"
einer Nasse , die sied xnt ansrollsn lässt , oder aber , man
knxt nocd stvas Llsdi dinnn. Len ansAsrollten 1?e1^ sskneldst
man in rsedtsekixe Ltneirs, dsstrsiedt diese mit Wvsiss ,
streut dis in Lpänoksn Kesedolttsnen Llandsin, die man
mit 50 x ^nelrsr xsmisedt dat , darüber und däedt dm
NittelditLs . In Llseddoss ankLndsvadrsn .

Druck und Verlag von A. Wüdbrett , Wildbad . — Redaktion : Carl Fl um daselbst.
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